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BILDVERARBEITUNGNEWS

seine Wärmebilder 
integrieren. Die vor-
handene Emissi-
onsgradtabelle 
lässt sich nach Be-

darf erweitern. Wär-
mebild und visuelles 

Bild können mit der PC-
Software überlagert wer-
den. Als Parameter lassen 
sich Emissionsgrad, Umge-
bungstemperatur, Entfer-
nung sowie relative Luft-
feuchte einstellen. Kontext-

bezogene Hilfefunktionen leiten 
den Bediener Schritt für Schritt 
und vermeiden Fehlbedienun-
gen. Die Kamera ist robust auf-
gebaut und übersteht Stürze aus 
2 m Höhe. Die jeweiligen Kame-
ra-Konfigurationen, beispielswei-
se für Anwendungen für die Ge-
bäude- oder Schaltschrank-Ther-
mographien, lassen sich spei-
chern und sorgen so für Zeitge-
winn bei den Aufnahmen. Die 
mitgelieferte Software CAm- 
Report dient zur automatischen 
Erstellung von Berichten, die ex-
portiert werden können. mc

www.chauvin-arnoux.de

Chauvin Arnoux: Wärmebildkamera für Temperaturen bis 250 °C

Übersteht auch den Wurf in die Werkzeugkiste

Die Wärmebildkamera 
DiaCAm2 C.A 1950 für 
Anwendungen in der Ge-
bäudetechnik sowie in 
der elektrischen und me-
chanischen Wartungs-
technik ist in Schutzart IP 
54 ausgeführt und lässt 
sich einfach bedienen und 
ergonomisch handhaben. 
Sämtliche Funktionen sind 
mit einer Hand bedienbar. 
Die Akkubetriebsdauer 
wird mit 13 h angege-
ben. Die Kamera ist in nur 3 s 
aufnahmebereit und wiegt inklu-
sive Akkus 700 g. Die Helligkeit 
des 2,8-Zoll-großen Farbbild-
schirms wird automatisch gere-
gelt. Die C.A 1950 verfügt über 
ein Sichtfeld von 20° x 20° mit ei-
nem fokussierfreien Objektiv, 
das durch einen im Gehäuse in-
tegrierten Rollverschluss ge-
schützt ist. Die Kamera kommu-
niziert über Bluetooth mit Strom-
messzangen oder Multimetern, 
um deren Messwerte zu über-
nehmen. So kann der Benutzer 
die mit diesen Geräten gleichzei-
tig erfassten Messwerte direkt in 

Sobald das VDK aktiviert ist, schickt es eine 
Pushbenachrichtigung an ein ihm zugewiese-
nes mobiles Gerät (Smartphone, Tablet etc.) 
und informiert so Nutzer darüber, dass ein 
Livestream oder ein Standbild zur Ansicht 
verfügbar ist. Es verfügt über einen microSD-
Steckplatz und kann eine Verbindung zu 
Clouddiensten herstellen, die Video-on-De-
mand, Live-Streaming, Cloudaufzeichnung 
und das Anfertigen von Schnappschüssen 
unterstützen. Omnidirektionale Mikrofone 
mit 16 kHz und 32/64KBit/s ACC-LC Audioco-
dierung ermöglichen Sound-Anwendungen. 
Die Stromversorgung erfolgt über eine Mi-
cro-USB-Schnittstelle mit einem Ladegerät 
für einzellige Lithium-Ionen-Akkus. Der 
Open-Source-Firmwarecode für MatrixCam 
steht auf GitHub zur Verfügung. Außerdem 
bietet MatrixCam eine eingebaute API für die 

Framos: VDK für den Bereich Überwachung und Home-Security

Erleichtert Einsatz von Video bei IoT-Produkten 

Das Video Development Kit (VDK) MatrixCam 
ist eine verbrauchsarme 1080P-Full-HD-Ka-
meralösung mit bis zu 60 fps, die Videos über 
WLAN und Ethernet überträgt. Das Kit – in 
Deutschland von Framos vertrieben – wurde 
speziell dafür entwickelt, die Verwendung 
von Video bei IoT-Produkten voranzubringen. 
Zu den wichtigsten Anwendungen in diesem 
Bereich gehören Hausautomatisierungssys-
teme, Zugangssteuerungen für Gebäude, Ba-
byüberwachungsmonitore, Beleuchtungs-
steuerungen und intelligente Haushaltsgerä-
te. Das MatrixCam-VDK bietet eine intelli-
gente Streaming-Funktion, die durch Blue-
tooth Low Energy (BLE) oder durch den inte-
grierten, passiven Infrarot-Bewegungsmel-
der aktiviert wird. Dieser kann Menschen in 
einem Abstand von bis zu 4,57 m und in ei-
nem Winkel von mindestens 140° erkennen. 
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Einstellung der Bildfrequenz (FPS) und der Vi-
deooptionen sowie einen integrierten Web- 
und Streamingserver. Das VDK kann über ei-
ne webbasierte grafische Benutzeroberfläche 
oder über eine App für mobile Geräte konfi-
guriert werden. mc

www.framos.com
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Kostenersparnissen. Die Aufnah-
men können 
per Fern-
steuerung 
gestartet und 

beendet sowie im Nachgang 
bearbeitet werden. Das Sys-
tem hat eine spezielle Schnitt-
stelle für visuelle GoPro-Ka-
meras. USB-GPS-Module 
werden ebenfalls unterstützt 
und die Geokoordinaten in je-

dem Einzelbild ge-
speichert. Die PI Light Weight 
kann mit den Kameramodellen 
optris PI 450 (382 x 288 px) oder 
VGA-Kamera optris PI 640 
(640 x 480 px) ausgestattet wer-
den. Anhand der lizenzfreien 
Analyse-Software PI Connect 
können aus den Videodaten 
scharfe Einzelbilder extrahiert 
und analysiert werden. Die Ka-
meras erhalten ihre Spannungs-
versorgung über USB vom Mini-
PC und messen im Spektralbe-
reich von 7,5 bis 13 μm. Zusätz-
lich stehen je nach Anforderung 
für jedes Modell vier verschiede-
ne Optiken zur Auswahl. mc

www.optris.de

Optris: Wärmebildkamera ermöglicht radiometrische Flugthermografie

Industrielle Instandhaltung per Drohne
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Die zweite Generation der Wär-
mebildkamera optris PI Light 
Weight, ein Kit aus einer Infrarot-
kamera und einem Mini-PC, die 
zusammen nur 380 g wiegen, er-
möglicht Flugthermografie. Mit 
der Kamera lassen sich vollradio-
metrische Videoaufnahmen mit 
bis zu 80 Hz in QVGA-Auflösung 
und bis zu 125 Hz im VGA-Sub-
Frame-Modus (640 x 120 px) er-
zeugen. Infrarotbilder- und Vi-
deos aus der Luft – aufgenom-
men etwa von Drohnen – ge -
winnen mehr und mehr an Be-
deutung in der industriellen In-
standhaltung, mit zum Teil hohen 


